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Liebe Mitglieder,
Liebe Gellep-Stratumer!

3

Sie halten die 25. Ausgabe unseres Dorfblattes in der Hand. “Schon wieder eine 
neue Zeitung” mögen Sie im März 2004 gedacht haben, als die erste Ausgabe 
verteilt wurde. “Gellep-Stratum Unser Dorf” hat sich gut entwickelt, erlangte 
schnell große Beliebtheit und hat inzwischen einen festen Platz im Dorfleben. An 
dieser Stelle sei allen gedankt, die dabei mitgeholfen haben. Durch ihre Anzeige 
in unserem „Dorfblatt“ haben die Inserenten die Arbeit des Bürgervereins für das 
Wohl der Gellep-Stratumer unterstützt. Auch hierfür sei ihnen herzlich gedankt. 
Die Dorfzeitung kann nur dann abwechslungsreich und lesenswert bleiben, wenn 
auch Sie diese füttern mit persönlichen Nachrichten wie Silber- und 
Goldhochzeiten, Leserbriefen und Beiträgen aus dem Dorf- und Zeitgeschehen. 
Wenden Sie sich bitte an das Redaktionsteam (siehe letzte Seite), an ein 
Vorstandsmitglied (siehe Seite 30) oder schreiben Sie eine e-mail an 
buergerverein@gellep-stratum.de.

Allen Lesern wünschen wir  ein gesundes, glückliches neues Jahr und wieder viel 
Spaß beim Lesen.

Was verbirgt sich hinter der geheimnisvollen Zahl 1782?

Wenn Sie es wissen, schreiben 

buergerverein@gellep-stratum.de

Sie die Antwort auf einen Zettel und 
geben diesen ab bei: Veronika Menne, Am Oelvebach 137, oder 
schreiben Sie eine mail an . Ein-
sendeschluss ist der 31. Januar.

Rätsel

Wissen Sie es?

Unter den richtigen Antworten wird ein Gutschein im Wert von 15,-- € zum 
Einlösen bei unseren Inserenten verlost, diesmal für KONTRA-Markt Rippers.

Hätten Sie interessante Fragen zu Gellep-Stratum, die wir unseren Lesern in den 
nächsten Heften zur Beantwortung stellen können? Dem Gewinner winkt jeweils 
ein Gutschein von einem unserer Inserenten.

Die glückliche Gewinnerin des letzten 
Rätsels ist Anne Schröter. Töchterchen 
Caroline ist ganz neugierig darauf, was 
die Mama gewonnen hat.

Die Lösung lautet:
Arpvar war glücklich.
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Bäckerei & Konditorei

Küppers

Wir haben auch sonntags geöffnet:
L i n n: 08:00-11:00 Uhr Brötchen und Kuchen

Stratum: 08:00-11:00 Uhr Brötchen und 13:30-16:00 Uhr Kuchen

   

 Telefon:   Linn: 02151 / 9311719    Stratum: 02151 / 570874

Hier läuft die Ware nicht vom Band,
hier schafft man noch mit Herz und Hand!

f i

täglich r chs
belegte Brötchen
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Jubiläum Klaus Jagusch

Vor 25 Jahren, am 10. Dezember 1984, wurde Klaus Jagusch zum Vorsitzenden 
unseres Bürgervereins Gellep-Stratum e. V. 1975 gewählt. Mit 36 Jahren war er 
der jüngste Bürgervereins-Vorsitzende im gesamten Stadtgebiet.

Auf den noch recht jugendlich Wirkenden 
(s. Bild) wartete bereits eine Menge Arbeit: 
Bei der Gestaltungsänderung der Lanker 
Straße, der Planung einer Umspannanlage 
an der Düsseldorfer Straße, den Bemü-
hungen zum Erhalt und zur Nutzung der 
„Alten Schule“ war die Mitwirkung des Bür-
gervereins ebenso gefragt wie bei der Ver-
hinderung einer Sondermüll-Hochtempe-
raturverbrennungsanlage im Hafenbereich 
und der Südanbindung zur Autobahn 
durch das Latumer Bruch.

Daneben waren die „Routine-Aufgaben“ zu bewältigen: Gratulationen zu Al-
tersjubiläen, Teilnahme an Vereinsfeiern und Brauchtumsfesten meisterte Klaus 
ebenso souverän wie die Einweihung von Straßen und Spielplätzen; einer der 
schönsten Anlässe war sicherlich die Einweihung des Kinderspielplatzes „Stratu-
mer Feld“, an dessen Entwurf der Bürgerverein intensiv mitgewirkt hatte.
Bei allem örtlichen „Kleinkram“ verlor er nicht den Blick über den Tellerrand: Als 
Ratsherr der Stadt Krefeld und Mitglied der Bezirksvertretung wirkte er viele Jah-
re in diesen überörtlichen Gremien mit und konnte bei vielen, über Gellep-Stra-
tums Grenzen hinweg reichenden Projekten - Industrieansiedlung am Hafen, 
Radwegekennzeichnungen, Einrichtung von „Tempo-30-Zonen“ - seinen 
Einfluss ausüben.
Die Jahre seiner bisherigen „Amtszeit“ waren gekennzeichnet durch eine inten-
sive bauliche Entwicklung im Ort, eine Vervielfachung der Bevölkerung und den 
Aufbau einer bescheidenen Infrastruktur. Mit der gestiegenen Einwohnerzahl, 
der Verdichtung der Bebauung und dem wohl ewigen Spannungsfeld zur Hafen-
entwicklung sind aber auch für die Zukunft noch genug Problemfelder für den 
Bürgerverein und seinen Vorsitzenden verblieben.
„Wem der Herr ein Amt gibt, dem gibt er auch Verstand“, aber Klaus hat mehr als 
das: seine Frau Marianne, selbst seit Jahren im Vorstand des Bürgervereins, die 
ihn bei seinen Aktivitäten begleitet und unterstützt und so ganz nebenbei noch an 
vielen kulturellen und sozialen Aktivitäten in Gellep-Stratum mitwirkt.
Am 10. Dezember, seinem Jubiläumstag, fand die (bisher) letzte Bürgervereins-
sitzung unter seinem Vorsitz statt. Wer ihn kennt, der darf vermuten, dass sich 
Klaus als jetziger Pensionär nicht auch im Ehrenamt zur Ruhe setzt, und sich 
hoffentlich noch viele Jahre für die Interessen von Gellep-Stratum und seiner 
Einwohner einsetzt.
Zu seinem Jubiläum sei ihm an dieser Stelle noch einmal herzlich gratuliert, 
verbunden mit den besten Wünschen für eine weitere erfolgreiche 
Zusammenarbeit in „seinem“ Bürgerverein!

Foto: privat
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25 Jahre25 Jahre  

“Zum Landhaus“ “Zum Landhaus“ 
Inh. Luise Contzen Inh. Luise Contzen 

Düsseldorfer Str.296 – 47809 Krefeld – Tel. 571600 / 573155 
Gutbürgerliche Küche Gutbürgerliche Küche 

 

'

Kegelbahntermine frei Kegelbahntermine frei 

 Montags Ruhetag 

Öffnungszeiten: Täglich von 17:00 bis 1:00 Uhr
     Mittagstisch nach Absprache

Herzlichen Dank an alle Freunde und Gäste des Landhauses
 für die Glückwünsche und Geschenke zum Jubiläum.

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2010 wünscht
das Landhausteam   Familie Contzen

Heribert Birgels
Raumausstatter-Meister

Polstermöbel
Aufpolstern & Neubezug von
Stühlen w Eckbänken w Sesseln w Sofas

Faltstore - Lamellenvorhänge - Gardinen

Gelleper Str. 26                   47809 Krefeld              Tel.: 02151/573248
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Hähnchenmast
- Presseerklärung des Bürgervereins -

Birgit

Haarstudio

Inh. Birgit Leven
Ernst-Velten-Straße 14, 47809 Krefeld-Stratum

Telefon 02151/573859

M
h e

et odA c al in

Di. u. Mi. 9.00 - 12.00 nachmittags geschl.
Do. u. Fr. 9.00 - 17.30
Sa.           8.00 - 12.00

Wir begrüßen jede Aktivität, die den Standort und die dort tätigen landwirt-
schaftlichen Unternehmen stärkt. Wir sind traditionell und auch noch real ein 
landwirtschaftlicher Standort. Dazu gehören Aufzucht und Haltung von Tieren in 
Stückzahlen. Die angestrebte Größe des zusätzlichen Stalles (39.900 Mast-
plätze) hört sich im ersten Augenblick bei einer Ortsgröße von ca. 3.200 Einwoh-
nern etwas großzügig an. Dazu stellen sich einige Fragen, u. a.: Wo bleibt der 
Abfall? Wo wird geschlachtet? Wie viele Transporte zusätzlich finden im Ort 
statt? Das alles muss auch in Relation zur Lage und Wirtschaftlichkeit einer sol-
chen Erzeugeranlage gesehen werden.
Es kann nicht angehen, dass ein Unternehmer investiert und nachträglich einen 
Mangel nach dem anderen zusätzlich und kostenträchtig beseitigen muss. Die 
Information von evtl. betroffenen Nachbarn sollte schon vorab erfolgen.
Bei derzeitig (Stand 31.10.2009) schon 44 Überschreitungen bei der Feinstaub-
belastung im Hafengebiet haben wir als Nachbarn des Hafengebietes natürlich 
Bedenken in jeglicher Richtung und stimmen nicht jeder Gewerbeansiedlung zu. 
Die Planer bei der Stadt Krefeld und Betreiber des Hafens, Hafenansiedler und 
Ansiedler im Gewerbegebiet sehen zu wenig das betroffene Gebiet als Gesamt-
heit. Die Gesamtbelastung der Umgebung Hafen und Wohngebiet muss betrach-
tet werden. Ein Gesamtkonzept muss erstellt werden, dann kann man unbedenk-
lich und voll den Betriebserweiterungen und Neuansiedlungen zustimmen.

Die Stellungnahme, die der Bürgerverein an die örtliche Presse gegeben hat, 
wurde nicht korrekt wiedergegeben. Deshalb hier der richtige Text:

Umfrage der WZ - Stimmen Total: 404
54,7% - Ja, der landwirtschaftliche Betrieb muss gefördert werden.
45,3% - Nein, die Belastungen für die Bevölkerung sind zu groß. 
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Hochwasserschutz: Wer ist zuständig?

Was viele Gellep-Stratumer nicht wissen: Wir gehören zum Poldergebiet und 
somit, zumindest die Einwohner auf der östlichen Seite der Düsseldorfer Straße, 
zum beitragspflichtigen Mitglied des Deichverbandes. Als 1920 der Deich bei 
Nierst brach, hatte dies schlimme Folgen für Gellep-Stratum: Teile der Düssel-
dorfer Straße wurden weggespült, am 19. Januar brach das Haus Düsseldorfer 
Str. 272 teilweise zusammen; noch heute sind die Spuren der Instandsetzung 
erkennbar.
Das Hochwasser hat uns in letzter Zeit verschont, aber die wechselnden 
Klimaverhältnisse führen immer wieder zu extremen Umwelterscheinungen, 
deshalb muss auch der Rheindeich erhöht werden.

Schade, dass sich die Stadt Krefeld nicht am Hochwasserschutz für die Gellep-
Stratumer Bürger beteiligt. Das müssen wir leider selber bezahlen.

Am Samstag, 31.10.2009, führte der Deichverband Meerbusch-Lank eine Übung 
zum Hochwasserschutz durch. An der Übung nahmen mehr als 50 Freiwillige teil. 
Die Freiwillige Feuerwehr Meerbusch sowie der Deichverband “Neue 
Deichschau Heerdt“ unterstützten die Aktion tatkräftig. Es wurde geübt, wie 
Sandsäcke gefüllt werden und der Aufbau am Rheindeich richtig durchgeführt 
wird.
Übrigens: Die alten Jutesäcke werden durch besser zu handhabende weiße 
Kunstfasersäcke ersetzt. Nach der „Knochenarbeit“ und Manöverkritik gab es zur 
Belohnung ein gemeinsames Mittagessen.

Foto. K. Jagusch
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern
50 – 60 –  70 – 75 – 80 – 85 – usw. Jahre alt

50 Jahre

60 Jahre

70 Jahre

80 Jahre

86 Jahre

Hermann- Josef Claßen, Brigitta Albers, Christoph Hauke, 
Jürgen Tißen, Michael Wilming

Theodor Heckenbach, Gertraud Kern, Lumler, Brigitte 
Quosig, Klaus Rütten, Elsa Schuler

Nikolaus Becker, Anna-Luise Horster, Regine Pottmeier, 
Margret Schlenkermann

Heinrich Görlich, Ernst Schumacher, 
Elisabeth Woitalla

Maria Buschke

Ingrid 

Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir um Nachsicht und um eine Nachricht.

Unser Dorf soll schöner werden!

Dazu gehört auch die neue Lichterkette für den Weihnachtsbaum, die der Bür-
gerverein Gellep-Stratum für 200 € für den Tannenbaum im Ort angeschafft hat, 
da in den vergangenen Jahren die alte Kette durch Vandalismus sehr gelitten 
hatte. Unliebsame Gesellen hatten immer wieder Birnen herausgedreht und zer-
stört.
Nun haben wir eine verbrauchsarme Lichterkette, die mit LED's betrieben wird.

Foto: G. Roosen

Wir bedanken uns bei Frank 
Schnitzler, der wieder den Hub-
wagen zur Verfügung gestellt 
hat, und bei Hans-Peter Riskes, 
der die Bedienung des Wagens 
übernommen und uns tatkräftig 
unterstützt hat.
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Garagentrödel im Jahr 2010

Aufgrund der guten Erfahrungen in den Jahren 2007 und 2008 soll es im 
nächsten Jahr wieder einen Garagentrödel in Gellep-Stratum geben. Sehr 
geschätzt wurden neben dem Verkauf  auch die Möglichkeiten der Kontaktpflege 
mit Nachbarn und der Präsentation unseres Dorfes.

Das Organisationsteam hat erste Überlegungen angestellt. Termin wäre wieder 
der 1. Samstag im September, also der 4.9.2010; das ist der erste Samstag nach 
den Sommerferien. Aus den Anregungen der beiden letzten Veranstaltungen 
haben wir für die Zeitdauer den Kompromiss 10-18 Uhr gefunden.

Ob wir den Garagentrödel organisieren werden können, hängt entscheidend von 
der Anzahl der Anmeldungen ab. Eine solche Veranstaltung ist für auswärtige 
Besucher nur dann interessant, wenn sie ein großes Angebot erwarten können. 
Auf den Plakaten und in der Presse müssten wir schon mit  ca. 100 Teilnehmer 
werben, um eine entsprechende Aufmerksamkeit zu erzielen. Deshalb möchten 
wir jetzt schon die Resonanz abfragen.

Wir bitten um unverbindliche Anmeldung bis zum 31. Januar 2010.
Unter www.garagentroedelmarkt.de können Sie sich anmelden, aber auch 
schriftlich oder telefonisch bei:
Janßen, Am Oelvebach 157, Tel. 521111
Menne, Am Oelvebach 137, Tel. 952236
Schliebener, Am Oelvebach 155, Tel. 520587

Erforderliche Angaben: Name, Vorname, Adresse und Telefonnummer.

Endgültiger Anmeldeschluss ist der 31. Juli, die obligatorische Schutzgebühr 
beträgt 5 € . Das Geld soll wieder unserem Dorf zugute kommen. Wir denken, 
dass jeder Teilnehmer dafür zu begeistern sein dürfte, an einer guten Sache mit-
zuwirken.

Wer meint, nicht nah genug am Zentrum des Trödelgeschehens zu wohnen, aber 
trotzdem mitmachen möchte, kann sich gerne an das Organisationsteam wen-
den. Wir vermitteln dann einen zentralen Standplatz auf dem Oelvebach.

Wir hoffen auf rege Beteiligung  und informieren Sie über  das Internet und die 
Schaukästen am Gemeindezentrum und am alten Schulhof. 

Noch ein Termin:

“Der Dreck muss weg ...”
Die Müllsammelaktion des Bürgervereins

Samstag, 20. März 2010,
Start: 10 Uhr auf dem alten Schulhof

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen!
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Düsseldorfer Str. 272    Tel.: (0 21 51) 57 07 54
47809 Krefeld-Stratum  Fax (0 21 51) 52 08 82
      e-mail: W.SchnitzlerGmbH@t-online.de
          

Gar  en- und Landschaftsbau

Rasenpflege                          
PflasterarbeitenNeuanlagen 

 LEGI-Zaunanlagen

Kanalarbeiten auf Privatgrundstück

Wilhelm Schnitzler GmbH

Stratumer Parga-Grill
Griechische und deutsche Spezialitäten

Imbiss-Restaurant
Inh.  I. Lekkas

Römerstraße 10   -   47809 Krefeld
Telefon 02151 / 572910

Dienstag bis Samstag von 11:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag und Feiertags von 12:00 bis 22:00 Uhr

Montag Ruhetag, außer Feiertags

Sommerzeit: Mai - Juni - Juli - August
Mittagspause von 14.30 bis 17.15 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen
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Unglaubliche 3.400,00 € für die TuS Gellep Jugendfußballabteilung

“Der riesige Aufwand hat sich gelohnt", freuten sich die Organisatoren der ersten 
Gellep-Stratumer Mallorca-Party-Nacht, die im September stattfand. Anfangs 
noch etwas skeptisch, ging man nach einer aus Bierlaune entstandenen Idee an 
das Projekt heran. Zunächst einmal gingen wir auf Sponsorensuche, dann 
wurden Plakate angefertigt und in vielen Vorverkaufsstellen ausgehängt. Neben 
einem großen Saal, Sängern und einem DJ, der für gute Musik sorgt, musste 
auch an das entsprechende Mallorca-Ambiente, wie z. B. Strandecke inkl. Liegen 
und Sonnenschirmen sowie Sangria aus Eimern mit langen Strohhalmen 
gedacht werden. Der Vorverkauf lief schleppend. Eine Woche vor der Party 
waren nur 50 von 300 Tickets verkauft. Wieder kam Skepsis auf. Aber was dann 
kam, übertraf alle Erwartungen. Die Leute rissen sich um die Karten, so dass der 
Vorverkauf gestoppt werden musste, um noch an der Abendkasse Karten 
anbieten zu können. Aufregung! Dann stand das Party-Wochenende bevor. 
Freitag/Samstag war großer Aufbau. Pünktlich nahmen alle Mitarbeiter ihre 
Plätze ein, die Mallorca-Nacht konnte beginnen. Um 19:00 Uhr war es dann so-
weit: die ersten Gäste. Der anwesende Security-Dienst sorgte für einen reibungs-
losen Einlass und zu späterer Stunde auch für einen super Abend ohne Pro-
bleme. Schnell war die Veranstaltung an der Abendkasse ausverkauft. Unglaub-
lich! Die Sangria aus Eimern: zu späterer Stunde ausverkauft, Wodka Red-Bull 
ausverkauft, alkoholfreie Getränke und Bier: naja, fast ausverkauft. Gellep-Stra-
tum stand Kopf. Super Live-Auftritte von Luigi Campese und Ela Graf, DJ Azubi 
spielte die allerneusten Ballermann-Hits. Super-Stimmung und alle waren be-
geistert. Die ersten müden Tanzwütigen nahmen Auszeit in der Strandecke. Die, 
die keine Liege mehr fanden, legten sich einfach in den aufgeschütteten Sand. 
Der Saal kochte. Nach einer langen supergut gelaufenen Party-Nacht gingen alle 
Gäste gut gelaunt nach Hause. Alle sprachen von einer Wiederholung dieser tol-
len Veranstaltung. Noch in der Nacht wurden die ersten Hochrechnungen der 
Einnahmen gemacht. Es sah gut aus. Am Sonntag kam der mühevolle Abbau. 
Nun noch die offenen Rechnungen begleichen und dann ist Zahltag für die Fuß-
balljugend des TuS Gellep. Unglaubliche 3.400,00 € für die Kinder kamen zusam-
men. Mit diesem Erfolg hätte wohl keiner gerechnet!

Danke sagen möchten die Organisatoren noch allen Sponsoren, Helfern, Gästen 
und Mitbürgern Gellep-Stratums.

Scheckübergabe

Jugendvorstand 
des TuS Gellep 
und die Party-Or-
ganisatorenTho-
mas Stier, René 
Holthausen, Ralf 
Müller, Klaus Radi-
merski)

Foto: R.Holthausen 

René  Holthausen 
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Pestalozzistr. 15 Geschäftszeiten:
47803 Krefeld Mo.-Do von   8:00 - 12.00 Uhr
Telefon: 02151/1549196 und              13.00 - 17.00 Uhr
Fax:       02151/5799096 Fr. von           8.00 - 14.00 Uhr

Dachdeckermeisterbetrieb

Perfekto
die Profis für Ihre Bauwünsche

! Wintergärten aus Holz
! Dachterassen
! Kellerabdichtungen
! Rissverpressung
! Dichtungssysteme
! Bedachungen jeglicher Art
! Dachgeschossausbau
! Industrieblechbekleidungen
! Wand- und Deckensysteme
! Bauwerkssanierung

und vieles mehr!
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Impressionen Adventsmarkt
Ein besonderer Dank gilt wieder der Freiwilligen Feuerwehr von Gellep-Stratum 
für das Bereitstellen der Fläche, das für Auf- und 
Abbau der Stände und des Urinals.

 Anbringen der Leuchttafel, 

Foto:Jürgen v.d.Locht, Gregor Roosen

Bürgermeisterin 
Meincke eröffnet 
den “beschneiten” 
Adventsmarkt.

Die Exprinzen ließen es pünktlich 
zum 1. Advent schneien.
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So könnte man es formulieren. Am 25. Nov. 2009 wurde durch 
nur eine handvoll erschienener Mitglieder der Beschluss ge-

Der JuKi-Treff ist tot, es lebe der JuKi-Treff !!!

fasst, den “Verein für Jugendhilfe Gellep-Stratum e.V.“ nach 11 Jahren und 3 Mo-
naten aufzulösen. Grund für diesen Beschluss war das mangelnde Interesse, die 
Vorstandsarbeit des Vereins zu übernehmen. Darüber hinaus aber auch die in 
der Satzung festgeschrieben eingeschränkten Möglichkeiten, die nicht veränder-
bar sind.Die Jugendarbeit soll in Gellep-Stratum aber nicht zu kurz kommen, 
deshalb wurde bereits im Frühjahr der “Verein zur Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit Gellep-Stratum e.V.“ gegründet, der die Aufgabe der offenen und 
darüber hinaus auch die Unterstützung verbandsgebundener Jugendarbeit über-
nehmen kann.

Warum ein neuer Verein?
Der neue Verein ist von der Satzung her flexibler einsetzbar. Neben der offenen 
Jugendarbeit, wie sie bislang stattfinden konnte, darf der “Förderverein“ auch 
Projekte in anderen Vereinen unterstützen und ist so für die Jugend des gesam-
tes Dorfes nutzbar.

Es wurden zur Änderung auch Gespräche mit dem Jugendamt geführt. Der För-
derverein wird einen neuen Nutzungsvertrag für den JuKi-Treff (Mobilraum-
anlage) erhalten und bleibt damit Ansprechpartner für die Räumlichkeiten.

Wie beim alten Verein auch, trägt das ganze nur Früchte, wenn neben der Vor-
standsarbeit auch die Kinder- und Jugendarbeit in Gellep-Stratum weiterlaufen 
kann. Daher an dieser Stelle der Appell an Sie: Werden Sie Mitglied im neu 
gegründeten Förderverein und steigen Sie in die Kinder- und Jugendarbeit ein. 
Nur mit Ihrer Hilfe kann dieser Verein an die Erfolge des Vorgängers anknüpfen.

Informationen zum neuen Verein finden Sie auf unserer Webpräsenz und im 
Dorfplatz Gellep-Stratum. Auskünfte erteilen Ihnen gern die Ansprechpartner Me-
lanie Huebschke und Markus Kreutz, Tacitusweg 26, 47809 Krefeld, Telefon 
02151/3277068, JuKi-Treff@Gellep-Stratum.de.
Webpräsenz: http://www.JuKiTreff.de

Halloween war auf dem Spielplatz am 
Stratumer Feld richtig was los. Die vielen 
Kinder waren ganz aufgeregt, weil es im 
Dunkeln eine Mutprobe zu bestehen galt, die 
sich die Spielplatzpatinnen Beate Horn, Bar-
bara Lindstädt,  Petra de la Motte und Mela-
nie Yelmo-Poderoso ausgedacht hatten.

Foto:V.Menne

M. Kreutz
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In diesem Jahr gab Herbert Leven schweren Herzens sein Amt als St. Martin an 

Hans- Peter Riskes weiter; 33 mal war er als heiliger Reitersmann durch unser 

Dorf geritten. Zum Dank überreichte das Martinskomitee ihm eine handgemalte 

Urkunde.

Das Ankleiden des „neuen Martins“ ging mit vereinten Kräften von statten. Her-

bert Leven gab seinem Nachfolger wichtige Tipps mit auf den Weg, und so konnte 

sich Hans-Peter Riskes zum 1. Mal als St. Martin den Gellep- Stratumern zeigen. 

Krefelds tänzerische 
Narrenwelt ist am 2. Ok-
tober um eine Attraktion 
reicher geworden: die 
"Stratumer Funken". Ni-
cole Kreutz trainiert die 
15 Mädels im Alter von 5 
bis 15 Jahren und wird 
mit ihnen am 6. Januar 
beim Prinzenbiwak in 
Willch zum ersten Mal 
auftreten.

Foto: HukoFoto

"Wir haben uns Einiges vorgenommen und freuen uns über jede Unterstützung", 
so Geschäftsführer Michael Volz. Komplettiert wird der Vorstand der Garde durch 
den Vorsitzenden Dieter Friedrichs, die Schriftführerin Michaela Classen und die 
beiden Kassiererinnen Ulrike Kreutz und Freya Hahndorf. 

Trainiert wird im Pfarrheim St. Andreas, Legionstraße, jeden Freitag von 17.00 - 
18.30 Uhr. "Es gibt keine Altersbeschränkung", erklärt Trainerin Nicole Kreutz, 
„wer Interesse hat, kann sich gerne bei mir melden.“ Tel.: 02151/541745.

Stratumer Funken gegründet

Nachlese zum Martinszug in Gellep - Stratum

Foto: Schleeberger
Foto: 
Schleeberger
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Die amtierende Weinkönigin Hilla I. ver-
abschiedete sich auf ihre Art: mit Gesang. 
Als Sängerin der Tanzmusik hat sie eine be-
sondere Beziehung zum MGV und beglei-
tet gesanglich Prinz, Minister und Garde, 
die der MG in dieser Session stellt, bei ihren 
Auftritten.
Die neue Weinkönigin Regina II. ist Ehefrau 
des Prinzen und ebenfalls MGV-Fan. Sie 
führt den Verein in das 60. Jubiläumsjahr.

Der Männergesangverein begrüßte sein Publikum am 24. Oktober in einem 
frischen, farbigen, freundlichen Saal zu seinem traditionellen Weinfest. Eigent-
lich hatte es geheißen, dass alle Vereine den Saal streichen sollten, aber nur der 
MGV war diesem Aufruf gefolgt und hatte mit vereinten Kräften in 14 Tagen den 
kompletten Saal renoviert.

Regina II.
Hilla I.

R.Birmes

E.Königshoff

Foto: MGV

Traditionelles Weinfest des MGV
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Gellep- Stratum hat wieder einen Prinzen …

Am 14.11.2009 war die „ prinzenlose“ Zeit endlich vorbei. Die KG Blau-Weiß ließ 

im Pfarrsaal mit einem bunten Programm den Karneval erwachen und den neuen 

Prinzen proklamieren. Als die Piraten des Männergesangverein (MGV) den Saal 

enterten, wussten alle: Der neue Prinz ist nicht mehr weit. Uwe Kaiser als 

Vertreter der Kirche überreichte Bernd I. (Jansen) die Prinzenkette, Willi Strater 

als 1. Vorsitzender der KG Blau-Weiß setzte ihm die Prinzenkappe auf und Klaus 

Jagusch als Vertreter der Bürgerschaft übergab das Zepter.

Mit Hilfe von Schwester Ute (Hartwich) impfte Klaus Jagusch erst einmal den 

Prinzen und seine Minister gegen Schweinegrippe. So steht hoffentlich einer 

schönen und lustigen Session 2009/2010 nichts mehr im Wege. Lange schon 

hatte Bernd I. sich vorgestellt, einmal Prinz zu sein, und sich dafür das beste 

Lächeln aller Zeiten zugelegt.

Über Bernd Jansen zu berichten ist eigentlich nicht nötig, weil ihn wahrscheinlich 

(fast) jeder im Dorf kennt. Und wenn Sie Näheres erfahren möchten, kommen Sie 

doch am 16. Januar um 20:11 Uhr zur 

In Gellep-Stratum ist es Tradition, dass Vereine in ihrem Jubiläumsjahr den 

Prinzen stellen. In dieser Session kommen der Prinz und seine Minister Rolf 

Birmes, Enno Königshoff und Willi Pottmeier aus dem MGV, der 2010 sein 60-

jähriges Bestehen feiert. 

Festsitzung der KG-Blau-Weiß.

Fotos: Schleeberger

Das Motto für die neue 

Session lautet pas-

send zum MGV:

Alles im Griff auf 

d e m  s i n g e n d e n  

Schiff
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CopyCopy
bärenbären starkstark
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Immer „wenn dat Trömmelche geht“, ist Wagenbau bei Familie Weyers angesagt. 
Dankenswerter Weise besteht diese traditionelle Achse MGV - Weyers seit 
Jahrzehnten. Pünktlich zur beginnenden Session stellt Familie Weyers Scheune, 
Hänger und alles, was dazu gehört, zum Wagenbau zur Verfügung.
Zum MGV - Jubiläumsjahr mit Karnevalsprinzen stellte Willy Weyers allerdings 
eine Bedingung: Der Wagen soll überall im Dorf gut sichtbar sein, also ent-
sprechende Dimensionen haben. Und deshalb bastelt man diesmal 
ungewöhnlich früh bereits seit Oktober am Prinzenwerk. Architekt, Ingenieur, 
Planer und Bauleiter in einem ist Werner Ewert. Samstags wird immer 
gemeinsam gebaut. Der Bautrupp besteht aus der Prinzengarde in Form von 
aktiven und passiven Sängern und erfreulicherweise sehr vielen Jung-
mitgliedern!!
Verständlicherweise soll die Spannung bleiben, deshalb auch ein Foto „ohne zu 
viele Details…“
Wer möchte, kann selbstverständlich Samstags einmal reinsehen (natürlich 
ohne Fotoapparat J).
Übrigens: Der MGV ist der einzige Gellep-Stratumer Verein, der ununter-
brochen einen Karnevalswagen baut, seit es im Dorf einen Karnevalszug gibt!!

MGV Prinzenwagenbau 2010
- Dank an Familie Weyers -

Prinz Bernd I.

Planer Ewert

Bauer Weyers

Foto: Birmes

Es ist ein schöner Brauch, das neue Jahr mit 
Silvesterböllern zu begrüßen, aber bitte denken Sie 
daran, hinterher die Spuren zu beseitigen. Ihre 
Nachbarn sind nicht begeistert, wenn sie auf der 
Straße und vor den Häusern die Raketenreste 
wegräumen müssen.
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Schweißfachbetrieb nach DIN 18800-7

Unser Leistungsumfang

·      Reparaturen aller Art

· Stahlbaumontage u. Demontage

· Leichter Stahlbau

· Stahlbalkone

· Geländer aller Art in Stahl, VA, Alu

· Treppen in Stahl, VA mit Holz- o. Steinzeugstufen

· Leitern

· Zäune

· Vordächer aller Art in Stahl, Alu, VA mit Glas o. Kunststoffeindeckung

· Haustüren, Türen in Stahl, Alu, VA

· Hoftore, Garagentore (Schwing- o. Sektionaltore), 

Fabrikat: Hörmann, Novoferm, Normstahl

· Industrietore (Sektional- o. Rolltore)

· Brandschutztüren u. Tore 

· Vorrichtungs-/Musterbau

· Schweißarbeiten im Lohn in folgenden Verfahren: 

       WIG, MIG/MAG, E-Hand

Testen Sie unsere Leistungsfähigkeit !!!

Kunstschmiede und Schlosserei

Metallbau und Reparaturen

47809 Krefeld-Stratum
Römerstr. 23
Telefon (02151) 571822
Telefax (02151) 520620
Autotel. (0171)8814010
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Ihr Caterer für jeden Anlass mit kulinarischen Ideen aus aller Welt. 

 

 

 

 

 

Ob klassisch, rheinisch, mediterran, asiatisch, 

kreolisch, indisch oder Tapas, Mezze, Fingerfood – es 

gibt kein Thema, zu dem ich kein individuelles liebevoll 

gestaltetes kulinarisches Konzept erstellen könnte.  

„Lecker“ – ist das Zauberwort das man immer wieder 

gerne von seinen Gästen hört. 

 

 

 

Fordern sie einfach meinen Prospekt an und lassen Sie 

sich von meinem reichhaltigen Angebot überraschen.  

 

 

 

 

 

Inh. Biggi Claßen 

       Büro: Kaiserswerther Str. 72                        Tel.: 02151/521192 

       Produktion: Römer Str. 12                              www.biggis-bigfood.de 

       47809 Krefeld                                               - Termine nach Vereinbarung- 
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Café Linn 
Im Museum an der Rheinbabenstraße 85 gibt es seit dem 3. November eine 
Caféteria.

Wussten Sie das?

St. Andreas
Bischof Mussinghoff hat angekündigt, Herrn Dr. Christoph Zettner zum neuen 
Pfarrer der fusionierten Pfarrei St. Nikolaus zu ernennen. Hierzu gehören 
die Gemeinden St. Heinrich, St. Paul, St. Pius X, St. Peter, St. Matthias, St. 
Margareta, Maria Himmelfahrt und St. Andreas. Um diese Aufgabe bewältigen 
zu können, müssen weitere Personalfragen schnell geklärt werden, damit Dr. 
Zettner sein Amt im Januar 2010 antreten kann (weitere Informationen 
entnehmen sie bitte dem Pfarrbrief).

Blutspendetermine in der Nähe: (Änderungen vorbehalten)

Gymnasium am Stadtpark, Nikolaus-Groß-Str. 31, KR-Uerdingen
Do., 1. April, 15:00-20:00 Uhr

DRK, Im Burchartzhof, Uerdinger Str. 609, KR-Bockum
Mi., 31. März, 15:00-19:00 Uhr

Theodor-Fliedner-Schule, Lank, Im Schieb 2
So., 10. Jan., 9.00-13.00,

Alle Blutspendetermine finden Sie unter: www.drk.de

Jedes Jahr tauchen die üblichen Fragen zum Winterdienst auf.

Grundstückseigentümer müssen dafür sorgen, dass die Winterwartung vor 
ihrem Grundstück gemäß der städtischen Satzung erfolgt, d. h., wenn es die 
Witterungsverhältnisse erfordern ggf. mehrmals täglich. In der Reini-
gungsklasse VIII ist zusätzlich auch auf der Fahrbahn der Winterdienst 
durchzuführen, d. h. bei beidseitiger Bebauung bis zur Mitte der Fahrbahn, 
bei einseitiger Bebauung auf der gesamten Breite der Fahrbahn; dazu ge-
hören auch Haltestellen. (Anmerkung: Wenn in ihrem Gebührenbescheid 
keine Reinigungsklasse angegeben ist, gehört ihr Grundstück in die Klasse 
VIII.)

Weitere Informationen zu diesem Thema, z. B. die Satzung über Straßen-
reinigung in Krefeld, finden Sie unter: www.Krefeld.de/Umwelt.

Bei Fragen können Sie sich an Joachim Klein, Tel. 862481, Fachbereich 
Umwelt, wenden. 
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Klaus Jagusch
Dr. Kurt Hartwich
Klaus-Werner Schrewe
Gregor Roosen
Marianne Jagusch
Michael Kern
Veronika Menne
Harry Meschke
Claudia Schleeberger

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Komm. Kassierer
Geschäftsführer
Schriftführerin
Beirat
Beirätin
Beirat
Beirätin

( 572762
( 571842
( 570882
( 520798
( 572762
( 573455 
( 952236
( 571446
( 572196

Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e.V., Krumme Str. 3, 47809 Krefeld
Konto-Nr. 0060054517, Sparkasse Krefeld BLZ 320 500 00

www.buergerverein-gellep-stratum.de            e-mail: buergerverein@gellep-stratum.de

Sollten Sie zu bestimmten Themen mit dem Bürgerverein sprechen wollen, 
besteht dazu Gelegenheit in den Vorstandssitzungen. Die Termine können Sie bei 
allen Vorstandsmitgliedern erfragen. Damit wir uns vorbereiten können, benötigen 
wir ihren Antrag 10 Tage vor der Sitzung. Diesbezüglich können Sie sich an Klaus 
Jagusch oder Dr. Kurt Hartwich wenden.

Jubilare kein bisschen heiser

Der Kirchenchor St. Andreas ehrte seine Jubilare im Rahmen des „Cäcilien-
Kaffees“. 
55 Jahre Maria Theißen
50 Jahre Käthe Volz, Willi Niemeier
20 Jahre Manfred Kahlfuß

Der Kirchenchor trifft sich immer mittwochs von 20:00 bis 22:00 Uhr im 
Pfarrheim an der Legionstraße und würde sich über neue Mitglieder freuen.

Willi Niemeier

Maria Theißen Käthe Volz

Manfred Kahlfuß

Vorsitzender
Hans Kreutz

   Kassiererin
Gisela Küppers
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Titelfoto: Vergoldeter Spangenhelm des Frankenfürsten Arpvar, 6. Jahrhundert, aus dem Fürstengrab von Gellep

Impressum:
Herausgeber:    Bürgerverein Gellep-Stratum 1975 e.V., Krumme Str. 3, 47809 Krefeld

   Bankverbindung: Sparkasse Krefeld Konto-Nr. 0060054517, BLZ 320 500 00
   www.buergerverein-gellep-stratum.de

Redaktionsteam:    Michael Kern (573455
   Veronika Menne (952236, Gregor Roosen (520798

Anzeigenannahme: Dr. Kurt Hartwich (571842
Redaktionsschluss: für die nächste Ausgabe 15. Febr. 2010

Weitere Veranstaltungen und Termine siehe Info-Stand Lanker Straße

Messe St. Andreas
Sonntags, 12 Uhr (außer zu besonderen Anlässen)
Öffnungszeiten der Köb (Kath. Öffentl. Bücherei St. Andreas)
Sonntags 13-14 Uhr und Dienstags 15-17 Uhr
Gottesdienst Evangelische Kirchengemeinde
Stratumer Gemeindehaus Lanker Straße 
am 2. Sonntag im Monat um 11 Uhr und am 4. Sonntag im Monat um 9:30 Uhr
Spielplatz Stratumer Feld - Jeden Mittwoch ab 15:30 Uhr Spielnachmittag
“Mini-Club” - Jeden Montag von 9:30-11:30 Uhr im Pfarrheim
Seniorentreff St. Andreas:
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr im Pfarrheim, Spielenachmittag
Informationen: Margarete Baum, Telefon  57 05 13.
Senioren-Kegelclub - Jeden 2. Donnerstag im Monat, 15:30 Uhr, im Pfarrsaal
Informationen: Albert Merklinger, Telefon 57 26 96

Veranstaltungen und Termine für Gellep-Stratum
10.01.
16.01.
30.01.
06.02.
11.02.
12.02.
14.02.
15.02.
20.03.

Jahresterminbesprechung
Festsitzung für den Prinz KG-Blau-Weiß
Galasitzung KG-Blau-Weiß
Kindersitzung KG-Blau-Weiß
Hausfrauensitzung Elferrat Frauengem.

Karnevalszug KG-Blau-Weiß
Kostümball KG-Blau-Weiß
Müllsammelaktion Bürgerverein

Hausfrauensitzung Elferrat Frauengem.

11 Uhr, “Zum Landhaus”
20:11 Uhr, Pfarrsaal
20:11 Uhr, Pfarrsaal
15:11 Uhr, Pfarrsaal
15 Uhr, Pfarrsaal

14 Uhr Gellep-Stratum
19 Uhr Pfarrsaal
10 Uhr alter Schulhof

19 Uhr, Pfarrsaal


